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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

Vergabenummer Datum  

26-001 14.01.2026  

Baumaßnahme  
Quartierszentrum Menzenberg in Bad Honnef - Abbrucharbeiten  

Leistung  
Bauleistung  

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)

Vom Unternehmen einzureichende Unterlagen
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• Nachweis der Eintragung in einem Berufsregister (mittels Dritterklärung vorzulegen): Bescheinigung

über die Eintragung in die Handwerksrolle bzw. die Mitgliedsbescheinigung der jeweiligen Industrie- und
Handelskammer

• Nachweise zum Arbeitsschutz (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Laut dem den Vergabeunterlagen
beigefügten Schadstoffgutachten sind folgende Vorschriften des Arbeitsschutzes einzuhalten:

Allgemein
- DGUV Regel 101-004 "Kontaminierte Bereiche" (bisher BGR 128)
- Gefahrstoffverordnung
- TGRS 524 (Technische Regeln für Gefahrstoffe)

Künstliche Mineralfaser (KMF): TGRS 521
Asbest: TGRS 519
Teer: TGRS 551

Der Bieter muss nachweisen, dass er für die Durchführung von Arbeiten, die unter diese Regelungen
fallen, geeignet ist, z.B. mittels folgender Nachweise:
- eine Zulassung als Fachbetrieb (z.B. über eine Bau- oder Gewerbeerlaubnis für die speziellen Arbeiten)
- Nachweise über Schulungen und Weiterbildungen
- Zertifikate für den Umgang mit den Gefahrstoffen
- oder ähnliches

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung (mittels Dritterklärung vorzulegen): Nachweis

(Versicherungsbestätigung oder -schein des Versicherungsnehmers) über eine bestehende
Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung des Bieters. Die bestehende Versicherung sollte über eine
Deckungssumme von 3,0 Mio EUR (mindestens 2,0 Mio) für Personenschäden und 3,0 Mio EUR
(mindestens 2,0 Mio) für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden), jeweils 2-fach maximiert im
Versicherungsjahr, verfügen.

Verfügt die vorhandene Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung nicht über die vorgenannten
Deckungssummen, ist dem Angebot eine Erklärung beizufügen, dass die Versicherungssumme im Falle
der Zuschlagserteilung auf die vorgenannten Deckungssummen erhöht wird.

• Nachweis der Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft (mittels Dritterklärung vorzulegen):
Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Berufsgenossenschaft

• Nachweis über die Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (mittels Dritterklärung
vorzulegen): Unbedenklichkeitsbescheinigung der gesetzlichen Krankenkasse, bei der die meisten
Beschäftigten versichert sind. Die Bescheinigung darf nicht älter als 1 Jahr sein.

Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Urkalkulation: Urkalkulation
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